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Ich bin jetzt also in Rumänien bei Tio und seiner Familie :). Ich musste Spanien (erneut) verlassen, 
weil ich laut Gesetz nicht länger als 3 Monate am Stück in Spanien bleiben darf. Es ist komisch, weil 
ich keine Gesetze gebrochen oder jemanden verletzt habe, ich habe nichts Falsches getan, aber weil ich
kein Stück Papier habe, das "beweist", dass ich ein "offizielles Mitglied" des "europäischen" Stammes 
bin, muss ich gehen. Wenn ich versuche, länger als meine erlaubte Zeit zu bleiben, hätte ich kein Recht
auf Arbeit, keine medizinische Versorgung, und selbst wenn ich niemals etwas "Illegales" tue, könnte 
ich "erwischt" werden, wenn ich ohne "Erlaubnis" in diesem Stamm lebe, und ich könnte abgeschoben 
werden.

Willkommen auf dem Gefängnis Erde. Wenn du ein sehr gut erzogener Häftling bist, merkst du 
vielleicht nicht einmal, dass du eingesperrt bist. Wenn du nie versuchst, nach draussen zu gehen, wenn 
du nie die Wachen oder die anderen Gefangenen befrägst, und wenn du tust, was sie alle tun - arbeiten, 
arbeiten, arbeiten - schuftest du dein Leben ab und nimmst "Urlaub" nur, wenn sie es dir erlauben, 
solange sie es dir erlauben - dann wirst du vielleicht nicht einmal das Gefängnis in Frage stellen. Du 
bist vielleicht abgestumpft, existierst still und leise, arbeitest im System, trinkst vielleicht oder nimmst 
Pillen, um mit der Sinnlosigkeit deines inhaftierten Lebens fertig zu werden.

Ich hoffe, du bist nicht so. Ich hoffe, du stellst Fragen und machst einen Schritt nach draußen, 
zumindest mit deinem eigenen Verstand.
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Ich möchte dir gerne eine Geschichte erzählen, aber diese Geschichte wird kein Ende haben, weil
sie sich immer noch entwickelt:

Ich habe mein ganzes Leben im Gefängnis Erde verbracht. Ich wurde in der Gefängniszelle R geboren,
bin aber 1997 in die Gefängniszelle U eingewandert.

 



Es war nicht leicht, zwischen den beiden Gefängniszellen zu wechseln, weil es in allen Zellen des 
Gefängnisses sehr strenge Regeln darüber gibt, wer jede Zelle betreten und verlassen darf und für wie 
lange. Die Wände zwischen den einzelnen Gefängniszellen werden streng von Wachen patrouilliert, 
und es ist fast unmöglich, die eigene Zelle ohne Erlaubnis zu verlassen. Um eine Erlaubnis zum 
Verlassen deiner Zelle zu erhalten, müsst du zunächst ein kleines Heft besorgen, auf dem deine Daten 
vermerkt sind: Name, Geburtsdatum, Häftlingsnummer, aus welcher Gefängniszelle du kommst, wo du
geboren bist usw. Die meisten Gefangenen können ihre Zelle verlassen, indem sie dieses Büchlein der 
Wache zeigen, aber manche Zellen haben Regeln, die ihre Insassen nicht ohne besondere Erlaubnis 
herauslassen. Vor 1992 war es in meiner Geburtszelle nicht erlaubt, ohne Sondergenehmigung ein- und 
auszugehen, aber jetzt schon.

 

Für die meisten Gefangenen ist der Ausbruch aus der eigenen Gefängniszelle der leichte Teil, der 
Eintritt in eine neue Zelle der schwierigere Teil. Es gibt nämlich keinen "freien" oder "gemeinsamen 
Bereich" im Gefängnis. Das gesamte Gefängnis ist streng in Gefängniszellen unterteilt, und jede Zelle 
hat ihre eigenen Regeln, die du befolgen musst. Das Büchlein, von dem ich dir erzählt habe, schreibt 
vor, welche Zellen du betreten kannst und für wie lange.

Manche Zellen sind ziemlich gut und bieten sogar Gesundheitsversorgung und Bildung für ihre 
Insassen, andere sind wirklich schlecht, wo Menschen leiden, unter schrecklichen Bedingungen 
schuften und kaum genug verdienen, um zu essen. Wenn du in einer guten Gefängniszelle wie der in 
Bereich E geboren bist, hast du Glück, nicht nur, weil du Zugang zu medizinischer Versorgung und ein 
paar guten Dienstleistungen hast, sondern auch, weil du deine Gefängniszelle verlassen und 
vorübergehend viele andere Zellen betreten kannst, indem du den Wachen einfach dein Heft zeigst. 
Wenn der Wärter dich aus irgendeinem Grund nicht mag, kann er dir natürlich den Zutritt verweigern, 
selbst wenn du aus einer "guten" Zelle kommst. Das ist mir schon passiert.



Wenn du in einer der schlechten Gefängniszellen geboren bist, hast du Pech, denn es wird für dich sehr
schwierig sein, diese Zelle zu verlassen oder zu verbessern. Höchstwahrscheinlich wirst du sehr arm 
sein, und die Gefängniswärter werden dich ohne Sondergenehmigung nicht in die guten Zellen lassen. 
Es kann sehr schwierig sein, eine Sondergenehmigung zu bekommen. Du musst ihnen nicht nur das 
Büchlein zeigen, sondern den Wachen auch einen Sonderstempel namens "Visum" zeigen, den du nur 
von den "Behörden" erhalten kannst. Um diesen Stempel zu bekommen, musst du entweder viel Geld 
haben, einen Vertrag unterschreiben, um ein ergebener Sklave für eine Firma in der guten 
Gefängniszelle zu sein (das wird nur geschehen, wenn du sehr sachkundig/ausgebildet bist), oder 
vielleicht, wenn du ein Ritual namens "Heirat" mit jemandem aus dieser Gefängniszelle durchführst. 
Die Durchführung dieses Rituals kann ebenfalls schwierig sein, da es kompliziert ist, in die Zellen 
hinein- und wieder herauszukommen, und da alle erforderlichen Dokumente vorliegen, damit das 
Ritual von den Behörden als "offiziell" betrachtet werden kann. Wenn du die Dokumente und den 
Stempel hast, können die Wachen dir immer noch den Zutritt zu ihrer Zelle verweigern, wenn sie Lust 
dazu haben.

Damals, 1997, war die Gefängniszelle R etwas hart, es war nicht die schlechteste Zelle des 
Gefängnisses, aber sie war auch nicht gerade sicher. Zelle U galt als viel besser, und so schloss mein 
Vater in dieser Zelle einen Sklavenvertrag ab, damit meine Mutter, mein Bruder und ich dorthin 
umziehen konnten. Später musste auch meine Mutter eine Vollzeitsklavin werden, damit wir dauerhaft 
in Zelle U bleiben konnten. Nachdem ich viele Jahre in der Gefängniszelle U gelebt hatte, konnte ich 
von ihnen ein neues Heft bekommen. Das war großartig, denn das Büchlein der Gefängniszelle U ist 
eines der besten, das du aus dem Gefängnis bekommen kannst - es erlaubt dir nicht nur, in Zelle U zu 
leben, wo du für einen ziemlich hohen Lohn schuften kannst, sondern es gibt dir auch eine große 
Freiheit, von Gefängniszelle zu Gefängniszelle zu gehen. Das liegt daran, dass viele der anderen 



Gefängniszellen die Zelle U "respektieren" (oder fürchten) und ihren Insassen erlauben, ihre Zellen 
vorübergehend ohne diesen lästigen Stempel zu betreten.

Sobald ich also dieses Heft bekommen hab, habe ich es oft benutzt: Ich war in den letzten 10 Jahren in 
etwa 35 Gefängniszellen. Ich folgte allen Gesetzen jeder Gefängniszelle, ging nur hinein, wenn ich 
hinein durfte, und verließ sie, wenn meine Zeit abgelaufen war. Jede Gefängniszelle hat ihre eigenen 
Regeln darüber, wie lange du bleiben darfst, manche ließen mich nur für einen Monat oder weniger 
bleiben, andere für drei Monate, und sehr wenige ließen mich ganze sechs Monate bleiben. Manchmal 
kannst du so lange bleiben, wie es dir erlaubt ist, dann wieder gehen und sofort zurückkommen, 
manchmal musst du drei Monate oder länger wegbleiben, bevor du wieder einreisen kannst. Die 
Wachen überwachen nur ihre eigenen Gefängniszellen, sodass es ihnen egal ist, in welche 
Gefängniszelle du als Nächstes gehst, solange du ihre Zelle verlässt, bevor deine Zeit abgelaufen ist.

Ich zog immer wieder von einer Zelle in die nächste und dann wieder in eine andere, ohne immer 
wieder in die Zelle U zur Sklaverei zurückzukehren, aber die meisten Gefangenen verbringen ihr 
ganzes Leben als Sklaven in der ihnen zugewiesenen Gefängniszelle und besuchen andere 
Gefängniszellen nur für kurze "Urlaube" oder "Geschäftsreisen". Das Gefängnis hat mehr als genug 
Lebensmittel und lebensnotwendige Dinge, um alle seine Gefangenen zu ernähren, zu kleiden und zu 
beherbergen, aber da dies ein Gefängnis ist, sind alle, auch die Wärter, gezwungen, für ihre 
Bedürfnisse und Wünsche als Sklaven zu schuften. Wenn du nicht schuftest, dann wirst du auch nichts 
essen. Vielleicht wirst du um Essen oder Geld betteln, oder du wirst verhungern, selbst in den "guten" 
Zellen.



Manchmal bin ich gezwungen, als Sklave zu schuften, damit ich mich ernähren kann, aber ich 
versuche, diese Sklaverei auf ein Minimum zu beschränken. Ich schufte für so kurz wie möglich, nur 
wenn ich wirklich muss, dann gehe ich weg, um die Gefängniszellen zu erkunden, zu denen ich 
Zugang habe. Manchmal versuche ich, den anderen Gefangenen zu erzählen, was vor sich geht, und 
dass nichts davon Sinn macht, aber die meisten verstehen es nicht. Sie sind schon so lange in diesem 
Gefängnis gefangen, dass sie denken, das sei der beste Weg, um die Menschen zu organisieren - sich 
gegenseitig einzusperren, ungleich zu behandeln - durch das ihnen zugeteilte Heftchen, und sich 
gegenseitig zur Sklaverei zu zwingen. Millionen Häftlinge verhungern jedes Jahr, und doch wirft das 
Gefängnis fast die Hälfte der Nahrung, die es produziert, weg. Es gibt 100 Millionen Häftlinge, die auf 
dem Boden schlafen, doch das Gefängnis hat über 100 Millionen leere Betten. Viele Dinge werden 
weggeworfen und verschwendet.

Nachdem ich jahrelang von einer Zelle zur anderen gereist war, landete ich in der Gefängniszelle E-S, 
wo ich eine Gruppe von Leuten traf, die dieses Dilemma verstanden. Ich hatte eine fantastische Zeit 
mit diesen Leuten - wir erkundeten die Zelle, knüpften Kontakte und tauschten viele Ideen aus. Wir 
waren begeistert und leidenschaftlich daran interessiert, das Gefängnis, die Welt außerhalb des 
Gefängnisses und unsere eigene Existenz in Bezug auf das Gefängnis und die Welt zu verstehen. Wir 
hatten das Gefühl, dass wir Menschen sind und dass wir nicht von uns selbst eingesperrt werden 
sollten.



Leider sind meine Freunde und ich gegenüber den Wachen und den anderen Insassen machtlos, und 
nach den Regeln der Gefängniszelle E-S muss ich diese Zelle 90 Tage von jeweils 180 Tagen verlassen.
Ich habe das bisher zweimal getan und befürchte, dass die Gefängniswärter misstrauisch werden und 
mir den Zutritt verweigern könnten, wenn ich weiterhin in die Gefängniszelle E-S hinein und wieder 
heraus gehe (das ist mir schon einmal bei Zelle A passiert). Es ist auch absolut schrecklich, wenn du 
den Ort, an dem du leben möchtest, und die Person, mit der du zusammen sein möchtest, alle drei 
Monate für ganze drei Monate verlassen musst und keine Arbeitsrechte oder medizinische Versorgung 
hast. Deshalb bin ich diese Woche in die Gefängniszelle E-R gekommen, um zu versuchen, dieses 
Gefängnis zu hacken und dieses Problem zu lösen. Mal sehen, ob es funktioniert.
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